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Übersicht – Normen und Vorschriften für Feststellanlagen 

Feststellanlagen (FSA), auch Türfeststellanlagen (TFA) genannt, dienen dem Offenhalten von Brandabschlüssen 
wie Brandschutztüren, Rolltoren, Rauchschutztüren und Rauchschürzen zwischen Brandabschnitten. Im Falle 
eines Brandes schließt die Feststellanlage sicher den Feuerschutzabschluss. 

DIN 14677-1  
Die Norm DIN 14677-1 „Instandhaltung von elektrisch gesteuerten Feststellanlagen für Feuerschutz- und 
Rauchschutzabschlüsse sowie für elektrisch gesteuerte Feststellanlagen für Feuerschutzabschlüsse im Zuge von 
bahngebundenen Förderanlagen - Teil 1: Instandhaltungsmaßnahmen“ legt Anforderungen für die 
Instandhaltung von elektrisch gesteuerten Feststellanlagen für Feuerschutz- und/oder Rauchschutzabschlüsse 
sowie Feuerschutzabschlüsse im Zuge von bahngebundenen Förderanlagen (im Folgenden "Abschlüsse" 
genannt) in Gebäuden fest. Diese Norm gilt nicht für die Instandhaltung der Abschlüsse selbst. Diese Norm gilt 
nicht für die bauaufsichtlich geforderte Abnahme von Feststellanlagen für Abschlüsse. Für die Norm ist der 
Nationale Arbeitsausschuss NA 031-02-06 AA "Planung, Instandhaltung, Montage - SpA zu CEN/TC 72/WG 11" im 
DIN-Normenausschuss Feuerwehrwesen (FNFW) zuständig. 

Die aktuell gültige Norm DIN 14677-1:2018-08 ist im August 2018 in Kraft getreten und ersetzt zusammen mit 
der DIN 14677-2 die DIN 14677:2001-03. 

DIN 14677-2  
Die Norm DIN 14677-2“ Instandhaltung von elektrisch gesteuerten Feststellanlagen für Feuerschutz- und 
Rauchschutzabschlüsse sowie für elektrisch gesteuerte Feststellanlagen für Feuerschutzabschlüsse im Zuge von 
bahngebundenen Förderanlagen - Teil 2: Anforderungen an die Fachkraft“ legt Anforderungen für den 
Nachweis der Kompetenz von Personen, welche die Instandhaltung von Feststellanlagen an Feuerschutz- 
und/oder Rauchschutzabschlüssen sowie Feuerschutzabschlüsse im Zuge von bahngebundenen Förderanlagen 
durchführen, fest.  Für die Norm ist der Nationale Arbeitsausschuss NA 031-02-06 AA "Planung, Instandhaltung, 
Montage - SpA zu CEN/TC 72/WG 11" im DIN-Normenausschuss Feuerwehrwesen (FNFW) zuständig. 

Die aktuell gültige Norm DIN 14677-2:2018-08 ist im August 2018 in Kraft getreten und ersetzt zusammen mit 
der DIN 14677-1 die DIN 14677:2001-03. 

DIN EN 14637  
Die Norm DIN EN 14637 "Schlösser und Baubeschläge - Elektrisch gesteuerte Feststellanlagen für Feuer-
/Rauchschutztüren - Anforderungen, Prüfverfahren, Anwendung und Wartung" legt Anforderungen, 
Prüfverfahren und Leistungskriterien fest, mit deren Hilfe die Vereinbarkeit von Komponenten und deren 
Leistung beurteilt werden können, wenn diese Komponenten miteinander verbunden werden, um eine 
elektrisch gesteuerte Feststellanlage zu bilden. Sie legt auch Anforderungen an die Integrität einer derartigen 
Feststellanlage fest, wenn diese an eine Brandmeldeanlage oder andere Systeme angeschlossen ist, 
einschließlich des Signalaustauschs und der technischen Daten für die Schnittstellen. 

Diese Norm wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 33 „Türen, Tore, Fenster, Abschlüsse, Baubeschläge und 
Vorhangfassaden“ (Sekretariat: AFNOR, Frankreich) Arbeitsgruppe 4 „Schlösser und Baubeschläge 
(Federführung: BSI, Vereinigtes Königreich) unter deutscher Mitarbeit erarbeitet.  

Die aktuell gültige Norm ist im Januar 2008 in Kraft getreten und ersetzt die DIN V 18269:2006-07. 

DIBt-Richtlinien 
Feststellanlagen müssen vom Deutschen Institut für Bautechnik (DIBt) genehmigt werden. 


